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Antrag der Abgeordneten Dr. Martin, Dr. Reinhard, 
Dr. Preiß und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU 
betr. Lage der landwirtschaftlichen Fakultäten 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses 
für Bildung und Wissenschaft) 


A. Problem 

Der Wissenschaftsrat hat in seinen Empfehlungen zur Neuord- 
nung von Forschung und Ausbildung im Bereich der Agrar- 
wissenschaften vorgeschlagen, die Pflege der Agrarwissen- 
schaften in Gießen einzustellen. 


B. Lösung 

Die Bundesregierung soll die Lage und Fortentwicklung der 
landwirtschaftlichen Fakultäten in der Bundesrepublik erneut 
prüfen und für die Erhaltung und Fortentwicklung der land- 
wirtschaftlichen Fakultäten in Gießen eintreten. 


C. Alternativen 

Keine. 


D. Kosten 

Keine. 
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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Wissenschaft 
(16. Ausschuß) 

über den Antrag der Abgeordneten Dr. Martin, Dr. Reinhard, 
Dr. Preiß und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU 

— Drucksache VI/156 — 

betr. Lage der landwirtschaftlichen Fakultäten 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Sperling 


Der Antrag wurde in der 25. Sitzung des Deut- j 
sehen Bundestages am 21. Januar 1970 dem Aus- j 
schuß für Bildung und Wissenschaft federführend ! 
und dem Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten zur Mitberatung überwiesen. 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat den Antrag in seiner Sitzung am 26. Fe- 
bruar 1970 beraten und vorgeschlagen, Ziffer 2 wie 
folgt zu fassen: „Die Bundesregierung wird aufge- 
fordert, unter Berücksichtigung der agrarwissen- 
schaftlichen Belange an der Universität Gießen zu 
prüfen, wie das Studium an dieser Universität in 
bestimmten Teildisziplinen der Agrarwissenschaften 
intensiviert werden kann." In einer nicht öffent- 
lichen Informationssitzung am 16. April 1970 hat der 
Wissenschaftsausschuß den Rektor der Universität 
Gießen, einen Vertreter des Wissenschaftsrates, den 
Präsidenten der deutschen Forschungsgemeinschaft, 
einen Vertreter der Bundesassistentenkonferenz so- 
wie drei Vertreter der Studentenschaft der Universi- 
tät Gießen als Sachverständige, insbesondere zu dem 
in den Empfehlungen des Wissenschaftsrats zur 
Neuordnung von Forschung und Ausbildung im Be- 
reich der Agrarwissenschaften enthaltenen Vor- 
schlag, die Pflege der Agrarwissenschaften in Gie- 
ßen einzustellen, gehört. Das Bundesministerium 


für Bildung und Wissenschaft hat eine mit dem Bun- 
desernährungsministerium und dem Bundesministe- 
rium für wirtschaftliche Zusammenarbeit abge- 
stimmte Stellungnahme zu den in der Anhörung von 
den Sachverständigen vorgetragenen Argumenten 
abgegeben. 

| Der Wissenschaftsausschuß hat den Antrag in der 

; Sitzung am 30. April 1970 unter eingehender Würdi- 
gung aller abgegebenen Stellungnahmen abschlie- 
ßend beraten und mit Mehrheit beschlossen, den An- 
trag abzulehnen. Er teilt die vom Wissenschaftsrat 
vertretene Ansicht, daß das zur Zeit erforderliche, 
aber auch ausreichende Maß an Konzentration er- 
reicht ist, wenn vier Forschungs- und Ausbildungs- 
stätten erhalten bleiben und an den restlichen drei 
Stellen, darunter Gießen, die Pflege der Agrarwis- 
senschaften eingestellt wird. Ebenfalls unterstützt er 
die Empfehlungen des Wissenschaftsrats zur Neu- 
ordnung von Forschung und Ausbildung im Bereich 
der Agrarwissenschaften und begrüßt die Erklärung 
der Bundesregierung, sich an der Finanzierung der 
Folgekosten aus dem Umstrukturierungsprozeß, so- 
weit es sich nicht um laufende Kosten handelt, in 
einem noch mit den Ländern zu vereinbarenden Um- 
fang zu beteiligen. 


Bonn, den 18. Juni 1970 


Dr. Sperling 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag der Abgeordneten Dr. Martin, Dr. Rein- 
hard, Dr. Preiß und Genossen und der Fraktion der 
CDU/CSU betr. Lage der landwirtschaftlichen Fakul- 
täten — Drucksache W 156 — abzulehnen. 

Bonn, den 18. Juni 1970 

Der Ausschuß für Bildung und Wissenschaft 

Dr. Schober Dr. Sperling 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatter 
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